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Strassen-EM in Estland 

Mario Spengler im Angriff 
 
Am zweiten Wochenende im August  sind die vier 
Schaffhauser Strassenfahrer Mario und Lukas 
Spengler, Patrick Müller und Leon Russenberger in 
Tartu, Estland die Europameisterschaften gefahren. 
Nach den Zeitfahrwettbewerben, wo keiner dieser 
Fahrer teilnahm, standen am Sonntag die 
Strassenrennen auf dem Programm.  Auf einem leicht 
coupierten 12,4 km langen Rundkurs mussten die 
Junioren 10, die U23-Fahrer 13 Runden absolvieren. 
Lange Zeit blieb das Hauptfeld im Juniorenrennen 
beisammen. Aufgrund der zum Teil sehr engen 
Passagen ereigneten sich zahlreiche Stürze. Die 
beiden regionalen Nachwuchsfahrer blieben 
glücklicherweise von solchen Zwischenfällen 
verschont. Vier Runden vor Schluss  war dann 
Spengler plötzlich mit vier anderen Fahrern in einer 
Fluchtgruppe.  Das Tempo im Feld blieb aber hoch, 
sodass der Vorsprung nicht über 30 Sekunden 
anwuchs.  Weitere Fahrer konnten aufschliessen, so 
auch Hirschi, ein weiterer Schweizer Junior.  In der 
letzten Runde konnten sich erneut vier Fahrer aus der 
mittlerweile auf 20 Fahrer angewachsenen, nicht mehr 
harmonierenden Spitze absetzen und Hirschi machte 
sich alleine auf die Verfolgung. So waren Spengler die 
Hände gebunden: einerseits wollte er nicht der Spitze 
nachsetzen um  nicht seinen Mannschaftskollegen zu 
gefährden, andrerseits wollte er nicht mehr vom Feld 

eingeholt werden. Auf den letzten Metern rollte 
beinahe alles wieder zusammen.  Er erreichte den 13. 
Rang mit nur 4 Sekunden Rückstand auf den 
polnischen Sieger.  Schade es wäre mehr für den 
Thaynger möglich gewesen. Hirschi wurde 5. Leon 
Russenberger erreichte bei seinen ersten 
internationalen Meisterschaften im Hauptfeld den 52. 
Rang. 
 
Müller im Feld, Spengler mit Pech 
Von der Topografie her wurde eine Sprintentscheidung 
erwartet. Darum setzte der Nationaltrainer  Danilo 
Hondo auf die beiden Bahnfahrer und spurtstarken 
Fahrer Thery Schir und Frank Pasche. Die anderen 
Fahrer hatten die Aufgabe diese beiden ins Finale zu 
bringen. Das Rennen der U23-Fahrer begann für 
Lukas Spengler schlecht. Schon in der ersten Runde 
musste er einen Reifendefekt beklagen. Wieder im 
Feld zurück ereignete sich in den ersten Positionen  
des Feldes unmittelbar vor ihm ein Massensturz 
worauf er ebenfalls zu Fall kam. Schnell konnte er das 
Rennen fortsetzen.  Drei Runden vor Schluss war 
nach einem weiteren Crash das Rennen für ihn dann 
aber vorbei, er schied mit Schmerzen aus.  Müller hielt 
bis zum Schluss im Feld mit und erreichte den 21. 
Rang im Massensprint. Bester Schweizer war Schir 
auf dem 13. Rang. 
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liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
unsere Homepage ist in die Jahre gekommen… 
 
hat jemand von euch Lust und das Flair die 
Vereinshomepage mit Sepp Url neu zu 
gestalten und danach zu betreuen. 
 
 
Melde dich bitte beim Präsidenten: 
markus.spengler@bluewin.ch 

http://www.rrc-diessenhofen.ch/
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Breitekriterium Schaffhausen 
 
Bilder: Stafette "CorpRace" 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mannschaft RRC Diessenhofen mit Familie Landolt                                            
(Janine, Lukas und Simon) und Roman Gut 
 
 
 
Bei den Rennen der Lizenzierten überzeugte Mario 
Spengler und gewann überlegen das Juniorenrennen. 
Er überrundete mit einem Pfaffnauer das kleine aber 
nicht schwachbesetzte Feld und räumte jede Wertung 
ab.  
Im Hauptrennen war erwartungsgemäss die deutsche 
Üebermacht für Lukas Spengler zu gross. Jeden der 
zahlreichen Angriffe wurde von den Helfern pariert und 
hatte nie eine Chance ohne grosses Risiko in die 
Sprintwertungen zu kommen. Kurz vor Ende stieg er 
aus dem Rennen um nicht auf der Rangliste zu 
erscheinen, wurde aber trotzdem klassiert mit 3 
Runden Rückstand. Florian Wille fuhr im Feld zu 
Ende ohne aufzufallen ausser seinem gelben Dress, 
ebenfalls ohne Punkte, während Sandro Muhl nach 
längerer verletzungsbedingten Rennpause aufgeben 
musste.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                           
 
 
 
 
 
 
     
         und René Girsberger  
                                         vom Team Girsberger 
 
 
http://breitekriterium.ch/ranglisten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine: 
 
 
7. November 2015 Helferfest 
 
22. Januar 2016 GV RRC Diessenhofen 

3. Rang Kategorie Vereine für 
den RRC Diessenhofen 
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